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Plittstraße 20 in Niesky
Telefon 03588 253110
Öffnungszeiten im Juli und August von 9.00 bis 20.00 Uhr                   
Schwimmkurse für Anfänger 
finden vor der regulären Öffnungszeit
des Waldbades statt.
Folgende Kurse werden angeboten: 
Kurs 1 vom 15. Juli bis 26. Juli 2013 und 
Kurs 2 vom 29. Juli bis 9. August 2013
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
Qi-Gong
Harmonieübungen und nierenstärkendes Gehen
aus der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM)
12. bis 20. August 2013
Montag bis Freitag jeweils von 7.30 bis 9.00 Uhr 
(vor Öffnung des Bades)
Infos und Anmeldungen 
bitte unter Telefon 03588 207666.
In ÖDERNITZ heißt es wieder 
am 10. August 2013
        Kräftemessen
Vereine ziehen an einem Strang  
beim  Bulldogziehen
zum diesjährigen Dorffest.
Und Sie sind herzlich eingeladen.
Festbeginn ist 15.30 Uhr.
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Beschluss Nr. 44/2013
zur 41. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
8.7.2013
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss der Richtlinie zur Wahlwerbung in der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky (einschließlich der OT Kosel, Ödernitz, See und
Stannewisch)
gesetzliche Grundlagen: § 18, Abs.1, Sächsisches Straßengesetz
Straßenverkehrsordnung, einschlägige Wahlgesetze
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Richtlinie zur Wahlwerbung in
der Großen Kreisstadt Niesky.
Begründung:Aktualisierung der Plakatierungsrichtlinie vom 22.3.2001
Ordnung und Sicherheit in Verbindung mit der Wahlwerbung
Gleichbehandlung der Wahlwerber
Anlage: Richtlinie zur Wahlwerbung 
ausgefertigt: Niesky, den 9.7.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Richtlinie zur Wahlwerbung in der Großen Kreisstadt Niesky 
(einschließlich der Ortsteile Kosel, Ödernitz, See und Stannewisch)
Das Anbringen und Aufstellen von Plakatträgern im Straßenraum bzw.
auf Gehwegen und öffentlichen Plätzen stellt eine Sondernutzung gemäß
§ 18 Abs. 1 des Sächsischen Straßengesetzes dar. Diese bedarf grund-
sätzlich einer Erlaubnis, die durch den Fachbereich Technische Dienste,
Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung, Untere Straßenver-
kehrsbehörde der Großen Kreisstadt Niesky (nachfolgend Genehmi-
gungsbehörde genannt), erteilt wird. 
Allgemeine Auflagen und Bedingungen
1. Beim Anbringen und Aufstellen von Wahlwerbung im Straßenraum
sind die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung (StVO) zu beach-
ten und sie darf die Verkehrssicherheit an keiner Stelle beeinträch-
tigen. Der Rad- und Fußgängerverkehr darf nicht behindert werden.
2. Eine Erlaubnis zur Wahlwerbung wird ab sechs Wochen vor dem
Wahltag erteilt.
3. Das Anbringen und Aufstellen von Wahlwerbung ist vor Verwal-
tungsgebäuden, Schulen, Friedhöfen und anderen öffentlichen Ein-
richtungen nicht gestattet.
4. Während der gesetzlichen Wahlzeit ist in und an dem Gebäude, in
dem sich der Wahlraum befindet, sowie vor dem Zugang des Ge-
bäudes jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten. Die Werbung
muss deshalb aus diesem Bereich rechtzeitig entfernt werden.
5. Auf Grund des Denkmalschutzes und gemäß § 3 Abs. 2 der Poli-
zeiverordnung der Stadt Niesky ist das Plakatieren und Werben im
Bereich des Zinzendorfplatzes nicht gestattet.
6. Gemäß § 3 Abs. 1 Punkt 12 Verwaltungskostengesetz des Freistaa-
tes Sachsen werden für die Erlaubnis zur Wahlwerbung keine Ge-
bühren erhoben.
7. Die Stadt Niesky wird von jeglicher Haftung für Schäden, die an
Personen oder Sachen im Zusammenhang mit der Sondernutzung
entstehen können, freigestellt.
Großaufsteller
8. Die Errichtung von Großflächentafeln ist baugenehmigungsfrei, die
Aufstellorte bedürfen der Zustimmung der Genehmigungsbehörde.
9. Für jede Wählervereinigung, Partei oder Einzelkandidat kann ma-
ximal eine Stellfläche seitens der Stadt Niesky zur Verfügung ge-
stellt werden. Für weitere Großaufsteller ist eine Nutzung von Pri-
vatflächen möglich.
10. Die vorgesehene Nutzung von städtischen Flächen für Großaufstel-
ler ist bei der Genehmigungsbehörde mindestens zwei Monate vor
dem Wahltag zu beantragen.
11. Die Standsicherheit ist für die Dauer der Aufstellung zu gewährleis-
ten.
12. Eine Woche nach der jeweiligen Wahl müssen die Großaufsteller
wieder entfernt und die Standorte in einen ordnungsgemäßen Zu-
stand gebracht werden.
Plakatierung
13. Die Erlaubnis zur Plakatierung gilt unter Einhaltung folgender Auf-
lagen:
•    Die vorgesehene Plakatierung ist bei der Genehmigungsbehörde
zwei Wochen vorher unter Angabe der Anzahl und des Zeitrau-
mes zu beantragen.
•    Als Gesamtstückzahl pro Wählervereinigung, Partei oder Ein-
zelkandidat werden in der Stadt Niesky einschließlich der Orts-
teile 30 Plakate genehmigt.
•    Das Format der Plakate darf die Größe DIN A1 nicht überschrei-
ten.
•    Gemäß § 33 Abs. 2 StVO sind Werbung und Propaganda in Ver-
bindung mit Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen unzu-
lässig.
•    Die Plakate sind mit Kabelbindern zu befestigen, die Verwen-
dung von Draht ist verboten.
•    Plakatträger müssen zur Fahrbahn einen seitlichen Abstand von
mindestens 0,75 m aufweisen.
•    Für jedes genehmigte Plakat wird ein Aufkleber zur Verfügung
gestellt, welcher auf dem Plakat gut sichtbar in der linken unte-
ren Ecke anzubringen ist.
14. Die Plakatierung ist untersagt:
•    im Bereich von 5 m vor und nach Einmündungen und Kreuzungen
•    an Bäumen, an technischen Anlagen (außer Straßenbeleuch-
tungsmasten) der Stadt, Stadtwerke Niesky GmbH, sowie städ-
tischen Gebäudeflächen
•    außerhalb der geschlossenen Ortschaft
Zuwiderhandlungen der Richtlinie
15. Bei Missachtung der Auflagen wird eine Ersatzvornahme vorge-
nommen. Die Kosten werden nach Aufwand berechnet.
            
Veröffentlichung
Die Richtlinie tritt mit dem Tag der Veröffentlichung in Kraft.
ausgefertigt: Niesky, den 9.7.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 45/2013
zur  41. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
8.7.2013
Bezeichnung: Erweiterung der Hortkapazität im Zentralen Schulhort
der Stadt Niesky
gesetzliche Grundlage: § 3 (2)SächsKitaG
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky stimmt der Erweiterung der
Hortkapazität im Zentralen Schulhort Niesky im Objekt der Roten Schu-
le, Ödernitzer Straße 16, ab dem Schuljahr 2013/2014 zu.
Begründung:Gemäß vorliegender Betriebserlaubnis liegt die durch das
Landesjugendamt bewilligte Kapazität im Objekt »Rote Schule«, Öder-
nitzer Str. 16, bei 150 Hortplätzen. Mit Beginn des Schuljahres 2013/
2014 wird die Kapazität auf Grund der vorliegenden Neuanmeldungen
um 20 Plätze überschritten. Dies entspricht einer Hortgruppe gemäß 
§ 12 (2) SächsKitaG.
Um allen Personensorgeberechtigten einen Hortplatz zur Verfügung stel-
len zu können, wurden mehrere Varianten, einschließlich Ausweichob-
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 14. August 2013.
Redaktionsschluss  
ist am 6. August 2013, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
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jekte, geprüft. Eine weitere qualitativ hochwertige Betreuung der Kinder
unter Berücksichtigung der personellen Kapazitäten ist vorrangig nur im
Objekt der Roten Schule gewährleistet. Gemäß der Richtwerte des SMS
sind die Anforderungen an die Betriebserlaubnis klar definiert. Unter
Nutzung aller vorhandenen räumlichen Kapazitäten, u. a. Umnutzung
des Sportraumes als Gruppenraum und Doppelnutzung der Hausaufga-
benräume mit der Mittelschule Niesky, können die geforderten m2 pro
Hortkind nachgewiesen werden. Dies bedeutet für ein Schuljahr relativ
beengte Verhältnisse, ist aber auf Grund der Betreuung in der offenen
Form sowie der Aussicht auf Erweiterung der Kapazität im Schuljahr
2014/2015 nach dem Auszug der Mittelschule zu vertreten.
Der Beschluss wird unter dem Vorbehalt der Prüfung durch das Landes-
jugendamt gefasst. Dessen Vor-Ort-Besichtigung ist aus kapazitiven
Gründen erst am 10. Juli 2013 möglich.
ausgefertigt: Niesky, den 9.7.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Beschluss Nr. 49/2013
zur 41. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
8.7.2013
öffentlich
Kurzbezeichnung: Erhebung von Ausgleichsbeträgen in dem förmlich
festgelegten Sanierungsgebiet »Historisches Stadtzentrum« der Stadt
Niesky
gesetzliche Grundlagen:
§ 154 Abs. 1 BauGB (Entrichtung des Ausgleichsbetrages)
§ 154 Abs. 3 BauGB (Ablösung des Ausgleichsbetrages)
Beschluss:
1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage des vom
Sachverständigenbüro Dr. Sattler erstatteten Gutachtens ab 1.8.2013
mit der Erhebung der Ausgleichsbeträge zu beginnen. 
2. Die Stadt ermöglicht den Grundstückseigentümern, den Ausgleichs-
betrag vorzeitig abzulösen.
Über die Zeitdauer von der beabsichtigten Zahlung des Ausgleichs-
betrages bis zum geplanten Ende der Sanierung wird den Eigentü-
mern die Abzinsung (Diskontierung) des am Ende der Sanierung zu
zahlenden Ausgleichsbetrages mit einem Zinssatz von 6%/a ge-
währt. Die Abzinsung ist taggenau zu berechnen.
3. Durch die Stadtverwaltung ist in Verbindung mit dem Sanierungs-
träger zu gewährleisten, dass vorzeitig abgelöste Ausgleichsbeträge
für die Finanzierung förderfähiger Maßnahmen im Sanierungsge-
biet eingesetzt werden.
4. Der Beginn der Erhebung von Ausgleichsbeträgen im Sanierungs-
gebiet »Historisches Stadtzentrum« Niesky ist den Grundstücksei-
gentümern ortsüblich bekannt zu machen. Die Grundstückseigen-
tümer sind über das Recht der Anhörung gemäß § 154 (4) BauGB
zu informieren.
5. Soweit durch den Eigentümer im Rahmen eines Ordnungsmaßnah-
menvertrages qualifizierte, anerkennungsfähige Nachweise über
Anrechnungsbeträge im Sinne des § 155 Abs. 1 BauGB bei der Er-
mittlung des Ausgleichsbetrages vorgelegt werden, werden diese
bei der Berechnung des Ausgleichsbetrages berücksichtigt.
6. Die Gewährung einer Ratenzahlung/Stundung des Ablösebetrages
im Rahmen der freiwilligen Ablösung ist ausgeschlossen.
7. Sofern durch den Eigentümer ein Antrag auf Ablösung gestellt wird
und die erstellte Ablösevereinbarung nicht unterschrieben wird bzw.
die Ablösevereinbarung erlischt, weil keine fristgerechte Zahlung
erfolgt, wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 50,00 € je erstellte
Berechnung und 100,00 € je erstellte Ablösevereinbarung erhoben.
Begründung:
Die städtebaulichen Voruntersuchungen, die Sanierungssatzungen und
der Satzungsbeschluss wurden von der Stadtverordnetenversammlung
für das Sanierungsgebiet »Historisches Stadtzentrum« beschlossen und
ortsüblich bekannt gemacht.
Danach gilt für den Bereich der Sanierungsgebiete das »Besondere
Städtebaurecht nach Kapitel 2« des Baugesetzbuches gemäß §§ 136
bis 164.
Gegenstand der Beschlussfassung ist die Vorbereitung der Erhebung von
Ausgleichsbeträgen in dem förmlich festgelegten Sanierungsgebiet
»Historisches Stadtzentrum« der Stadt Niesky, welches nach dem um-
fassenden Verfahren der Sanierung durchgeführt wird.
Die Verpflichtung der Stadt zur Erhebung von sanierungsbedingten Aus-
gleichbeträgen ergibt sich aus § 154 Abs. 1 BauGB. Danach hat der Ei-
gentümer eines Grundstückes spätestens bei Abschluss der Sanierung an
die Stadt einen Ausgleichsbetrag für die sanierungsbedingte Bodenwert-
steigerung zu bezahlen. Die Erhebung des Ausgleichsbetrages am Ende
der Sanierung erfolgt per Bescheid durch die Stadt. 
Es besteht jedoch nach § 154 Abs. 3 BauGB die Möglichkeit, den sanie-
rungsbedingten Ausgleichsbetrag auf Antrag des Eigentümers vorzeitig
und endgültig abzulösen und dabei einen Zinsabschlag von ca. 6%/a zu
nutzen.
Eine Wahlmöglichkeit der Stadt, auf die Erhebung von Ausgleichs-
beträgen zu verzichten, besteht nicht!
Die sogenannte Bagatellklausel, nach der auf die Erhebung von Aus-
gleichsbeträgen verzichtet werden kann, greift in Niesky nicht.
ausgefertigt: Niesky, den 9.7.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister                                                             
Öffentliche Bekanntmachung 
über die erneute Auslegung der geänderten Teile des Entwurfs des
Bebauungsplanes »Photovoltaikanlage an der Fichtestraße« zur Öf-
fentlichkeitsbeteiligung gemäß § 4a (3) Baugesetzbuch (BauGB)
Öffentliche Auslegung
2. Fassung Entwurf des Bebauungsplanes »Photovoltaikanlage an
der Fichtestraße«
Entsprechend § 4a Abs. 3 BauGB wird der geänderte Entwurf des Be-
bauungsplanes »Photovoltaikanlage an der Fichtestraße« i. d.F. vom
12.7.2013, bestehend aus Planzeichnung mit integrierter Grünordnung
(Teil A), textlichen Festsetzungen (Teil B), Begründung einschließlich
Umweltbericht (Teil C) sowie mit den nach Einschätzung der Großen
Kreisstadt Niesky wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Informationen und Stellungnahmen zu jedermanns Einsicht erneut
öffentlich ausgelegt. 
Die umweltbezogenen Informationen zu den Auswirkungen auf Men-
schen, Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, Luft/Klima, Landschaft, Kul-
tur- und Sachgüter sowie die naturschutzrechtliche Bewertung (Ein-
griffs- und Ausgleichsregelung) können dem Umweltbericht entnom-
men werden. Außerdem liegen folgende Sondergutachten mit aus:
• FFH-Vorprüfung zum FFH-Gebiet »Doras Ruh«
• SPA-Vorprüfung zum SPA-Gebiet »Doras Ruh«
• Artenschutzfachbeitrag 
• artenschutzrechtliche Kartierung
• orientierende Untersuchung Betonwerk Niesky 
• Gefährdungsabschätzung Betriebsdeponie
Die Offenlage erfolgt 
vom 25.7.2013 bis einschließlich 9.8.2013 
in der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22 Zimmer 005 in
02906 Niesky, während folgender Zeiten:
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken und
Anregungen zu den geänderten oder ergänzten Planteilen schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Niesky vorgebracht wer-
den. Da das Ergebnis der Abwägung zu den Anregungen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, wenn
die Große Kreisstadt Niesky deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
werden, aber hätten geltend gemacht werden können.
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Bekanntmachung der Betriebskosten 
der Kindertagesstätten der Stadt Niesky 
für das Jahr 2012 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten
                                
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
erforderliche Personalkosten 684,67 € 316,00 € 184,86 €
erforderliche Sachkosten 208,76 € 96,35 € 56,36 €
erforderliche Betriebskosten 893,43 € 412,35 € 241,22 €
                                   
Geringeren Betreuungszeiten entspechen jeweils anteilige Betriebskosten.
(z.B. 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h)
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2.          Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
                               
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
Landeszuschuss 150,00 € 150,00 € 100,00 €
Elternbeitrag (ungekürzt) 170,00 € 96,00 € 53,00 €
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil freier Träger) 573,43 € 166,35 € 88,22 €
3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Sonstiges
3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat






Sonstiges                   
Gesamt 16.817,07 €
3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
                               
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
Gesamt 73,88 € 34,10 € 19,95 €
                                   
4. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
4.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
                                    Kindertagespflege 9 h
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufwand 
und eines angemessenen Beitrages zur Anerkennung 
der Förderleistungen der Tagespflegeperson                                         450,00 €
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung                                                               1,15 €
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Alterssicherung                                                                 20,00 €
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Krankenversicherung                                                        27,72 €
Aufwendungsersatz                         498,87 €
                                   
4.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
                                                                                           Kindertagespflege 9 h
Landeszuschuss                                150,00 €
Elternbeitrag (ungekürzt)                                         170,00 €
Gemeinde                                          178,87 €
Die Angaben umfassen die Betriebskosten der Kindertagesstätten:
            
Einrichtung                 Träger
                               
ASB Kindertagesstätte ASB – Betreuungs- und Sozialdienste
Sonnenweg 23–25      gemeinnützige GmbH
02906 Niesky              Geschäftsstelle Görlitz
                                   
Kindertagesstätte »Samenkorn« Diakonissenanstalt »Emmaus«
Lessingstraße 2           Niesky
02906 Niesky              
                                   
Kindertagesstätte »Knirpsenland« DRK Kreisverband Görlitz 
Schleiermacherstraße 17 Stadt und Land e.V.
02906 Niesky
                               
Heilpädagogischer     Lebenshilfe für Geschädigte e.V.
Kindergarten »Pusteblume« Niesky
Hausmannstraße 6      
02906 Niesky              
                                   
Kindertagesstätte »Sonnenland« Stadtverwaltung Niesky
Martin-Voß-Straße 72 
02906 Niesky OT See  
              
Kindertagesstätte See Stadtverwaltung Niesky
Außenstelle Kosel        
Krebaer Straße 26       
02906 Niesky OT Kosel
            
Zentraler Hort             Stadtverwaltung Niesky
Ödernitzer Straße 16   
02906 Niesky              
            
Hort GS III                   Stadtverwaltung Niesky
Martin-Voß-Straße 32 
02906 Niesky OT See  
            
Kindertagespflege     Stadtverwaltung Niesky
Svetlana Merker         
Konrad-Wachsmann-Straße 31
02906 Niesky              
Die Betriebskosten und deren Deckung sind zusammengefasst pro Platz und Ein-
richtungsart (Krippe, Kindergarten, Hort) angegeben.
Wünschen Sie nähere Angaben, wenden Sie sich bitte an Frau Barth im Bereich
Kindertagesstätten.                          gez. Hoffmann, Fachbereichsleiterin Finanzen
              
Bekanntmachung
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis Görlitz hat
gemäß § 11 Abs. 1 der Sächsischen Gutachterausschussverordnung
(SächsGAVO) vom 15.11.2011, die Bodenrichtwerte 2013, zum Stand
31.12.2012, am 6.5.2013 beschlossen. 
Die Bodenrichtwerte werden nach § 11 Abs. 2 SächsGAVO ab dem
1.7.2013 in der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses in 02708 Lö-
bau, Georgewitzer Straße 60, Zimmer 309, ausgelegt und können zu den
öffentlichen Sprechzeiten
Dienstag 8.30– 12.00 und 13.30– 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30– 12.00 und 13.30– 18.00 Uhr 
Freitag 8.30– 12.00 Uhr
durch jedermann kostenfrei eingesehen werden.
Die Bodenrichtwertkarte des Landkreises Görlitz kann vollständig oder
in Auszügen gegen eine Gebühr erworben werden.
Ab dem 1.8.2013 können die Bodenrichtwerte in vereinfachter Form
(Euro-Wert mit Nutzungsart) im Geoportal des  Landkreises Görlitz kos-
tenfrei abgerufen werden.
Suda, Leiter der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
 
Angebot
Die Stadt Niesky bietet Interessenten




Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet Jugendlichen die Möglichkeit, sich
im sozialen Bereich zu engagieren und dabei berufliche Erfahrungen zu sam-
meln. Das FSJ dient der Berufsorientierung und fördert die Persönlichkeits-
entwicklung sowie die soziale Kompetenz.
Voraussetzungen, Allgemeines:
• Die Teilnehmer müssen die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben und
• dürfen bis zur Beendigung des Dienstes das 27. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben 
• Das FSJ kann für eine Dauer von sechs bis 18 Monaten abgeleistet wer-
den, wobei die Regelzeit zwölf Monate beträgt. 
Mögliche Einsatzgebiete innerhalb unserer Einrichtung sind: 
• Kindertagesstätte See/Kosel
• Zentraler Hort Niesky
• Bibliothek
• Museum/Tourismusbüro
Ihre persönlichen Voraussetzungen sind:
• Ausgeprägte Einsatzbereitschaft und motiviertes Einbringen 
Ihrer Fähigkeiten und Fertigkeiten
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
• Selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten 
• Teamfähigkeit und gute Umgangsformen
Eine Möglichkeit eines Einsatzes von Interessenten im Bundesfreiwilligen-
dienst ist in jedem Fall nur entsprechend der Vorgaben des Bundesamtes für
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben möglich. 
Bei Interesse richten Sie Ihre schriftliche Bewerbungmit aussagekräftigen
Unterlagen bitte an die:
Stadtverwaltung Niesky
SG-Leiterin Personal- und Hauptverwaltung Jeannette Tunsch
Muskauer Str. 20/22, 02906 Niesky
STADT 
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –




Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag, 1. August 2013, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus
 Niesky nur nach telefonischer Vereinbarung unter 035894 31189 oder
0152 51457599.
Fernwärmepreise ab 1.7.2013
Die ab 1.7.2013 gültigen Arbeits- und Grundpreise in der Fernwärme-
versorgung werden in unserer Kundenzentrale sowie auf unserer Home-
page www.stadtwerke-niesky.de bekanntgegeben. Die Veröffentlichung
der Preise, Indizes und Parameter der Preisänderungsformel erfolgt ge-
mäß der bestehenden Wärmelieferverträge.
Die Anpassung der Preisänderungsformelparameter für Fernwärme er-
folgt seit dem 1.7.2007 zum 1. Januar und 1. Juli eines jeden Kalender-
jahres. Stadtwerke Niesky GmbH
Wahlhelfer gesucht! 
Am 22. September 2013 findet die Bundestagswahl statt. 
Es werden wieder Bürgerinnern und Bürger der Stadt Niesky gesucht,
die gerne als ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mitwirken
wollen. Als Wahlhelfer/in kann jeder tätig werden, der selbst zum Deut-
schen Bundestag wahlberechtigt ist.
Für jedes der acht Wahllokale in Niesky sowie der Ortsteile See, Kosel,
Stannewisch und Ödernitz wird ein Wahlvorstand aus jeweils 7 bis 9 Per-
sonen benötigt. Die Tätigkeit der Wahlhelfer beginnt gegen 7.00 Uhr mit
der Einweisung. Die Wahllokale werden von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
sein, meist sind die Helfer nicht den ganzen Tag im Einsatz. Im An-
schluss erfolgt die Auszählung der Stimmen, hier müssen wieder alle
Mitglieder der Wahlvorstände und Hilfskräfte anwesend sein. 
Für diese ehrenamtlichen Tätigkeiten gibt es eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 21,00 €.
Möchten Sie uns durch Ihre Mithilfe an diesem Tag unterstützen, füllen
Sie bitte die nachfolgend abgedruckte Bereitschaftserklärung aus und
senden Sie diese an die 
Stadtverwaltung Niesky
Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky
Sollten Sie Fragen zu Einzelheiten der Tätigkeit haben, wenden Sie sich
bitte das SG Ordnung und Sicherheit unter Telefon 03588 282620.    
Rückert, Oberbürgermeister 
                   • Neue Durchwahl für den Bereich
Ortspolizei/Vollstreckung – Tel. 282621
                           • Am Montag, dem 29. Juli 2013









im, am und ums Haus




Ihr Fotograf für alle Fälle!
www.garack.de · info@garack.de
Ihr Fotoprofi in Niesky!
Passbilder / Bewerbungsbilder /Hochzeitsbilder
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
89          6.6.2013     1 Schlüssel mit gelbem Dino    Pestalozzistraße 20
90          7.6.2013     grünes DDR-Fahrrad –             Görlitzer Straße
                                  beschädigt                                vor Expert
92          11.6.2013     1 einzelner Schlüssel                Turnierplatz 
                                  (ABUS)                                     Pfingstreiten
                                                                                    in Horka
93          11.6.2013     2 Schlüssel am Ring                 Turnierplatz 
                                                                                    Pfingstreiten 
                                                                                    in Horka 
94          26.6.2013     1 Schlüssel am Ring  
                                  und Karabinerhaken                 REWE
95          unbekannt    Brille mit schwarzem Etui 
                                  von Fielmann, Bügel im 
                                  Rotton mit Muster                     REWE
97          1.7.2013     blauer Photoship (Jagd?)          REWE-Parkplatz
98          2.7.2013     3 Schlüssel an schwarzer 
                                  Schlüsseltasche (Linden-
                                  Apotheke) und Kette                 Platz der Jugend
99         2.7.2013     1 goldfarbene Kette 
                                  mit schwarzem Anhänger         Platz der Jugend
100       9.3.2013     26" Damenrad, grau, 
                                  Typ »Sport«                              Bautzener Straße
101        19.6.2013     28" Herrenrad, grün                  Lehrergasse
102       4.7.2013     28" Damenrad, tiefer  
                                  Einstieg, 2 Körbe                      Gerichtsstraße
103       4.7.2013     Schlüsselbund 
                                  mit 4 Schlüsseln                       REWE -Markt
104        1. Juli-
             Woche         Haarspange mit Perlen              REWE -Markt
105       5.7.2013     Sonnenbrille mit schmalen, 
                                  dunklen Bügeln                         REWE-Markt
106       Ende Juni     Weidenkorb                               REWE-Markt 
107       5.7.2013     Weidenkorb                               REWE -Markt
108        11.7.2013     26" Damenrad                           Friedhof 
                                                                                    Fichtestraße
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623. 
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letztern
sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Niesky  unter
www.niesky.de jederzeit einsehen.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Aufruf an alle Vereine, Kindereinrichtungen,
Schulen und Gewerbetreibenden!
Zu unserem Herbstfest 2013 möchten wir Nieskyer unter Regie des Kul-
tur- und Werbevereins wieder einen Festumzug mit vielen Vereinen, Ge-
werbetreibenden, Schulen und Kitas gestalten. 
Wenn Sie Interesse, Mitstreiter und Ideen haben, um den Umzug bunt,
vielfältig, ausdrucksstark und lustig zu gestalten, nehmen Sie daran teil,
zur Freude der Nieskyer und ihrer Gäste.
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Fachschule für Sozialwesen
DONNER + KERN gemeinnützige GmbH
Staatlich genehmigte Ersatzschule
nächster Ausbildungsbeginn: 26. August 2013




Blumenstraße 54, 02826 Görlitz, Telefon 03581 400570
Schulleiter: 








                                   Ihr Gartenbau Meyer
                                in Horka










Hiermit erkläre ich mich bereit, bei der 
 Bundestagswahl 




   NEU!
Strahlend gesunde Augen
durch Brillengläser mit UV-Schutz
Wir beraten Sie gern bei
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 03588 /204350

Der Umzug ist geplant:
am  Sonnabend, dem 14.9.2013
Stellzeit: 14.00 Uhr
Start: 14.30 Uhr
Stellplatz: Kollmer Straße/Ecke Jänkendorfer Straße      
Dauer: ca. 1 Stunde
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an: Herrn Bernd Barthel,
Haus der Geschenke, Lehrergasse 1a, Niesky, Tel. 03588 201265.
Rückert, Oberbürgermeister
Dankeschön!
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Kosel bedanken sich ganz herz-
lich bei Herrn André Müller, der uns anlässlich seines 50. Geburtstages
eine größere Geldspende (1640 Euro) überbrachte. Die Kinder freuen




                        24.7.2013        Herr Curt Brauner
zum 97. Geburtstag
                        20.7.2013        Frau Emilie Karig
                        7.8.2013       Frau Johanna Ramtke, OT See
zum 94. Geburtstag
                          6.8.2013        Frau Brigitte Biller
zum 93. Geburtstag
                        23.7.2013        Frau Hildegard Nitsche
zum 92. Geburtstag
                        20.7.2013        Herrn Heinz Würfel
zum 91. Geburtstag
                        17.7.2013        Frau Hildegard Modler
                        29.7.2013       Herrn Werner Kirst
zum 90. Geburtstag
                        20.7.2013        Herrn Heinz Hoffmann
                        29.7.2013       Frau Lieselotte Schulz
zum 85. Geburtstag
                        22.7.2013        Frau Gertraude Hähnel
                        27.7.2013        Frau Waltraud Müller
                        28.7.2013        Frau Helga Funke
                          6.8.2013        Herrn Werner Holtschke
                        11.8.2013       Herrn Manfred Wende
zum 80. Geburtstag
                        21.7.2013        Frau Irmgard Becker
                        21.7.2013        Frau Ingeburg Rose
                        22.7.2013        Frau Edith Bärsch, OT Kosel
                        22.7.2013        Frau Gerda Härtel
                        25.7.2013        Frau Brigitte Stein
Unseren
Jubilaren
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16. OBERLAUSITZER
Das 16. Oberlausitzer Oktoberfest findet vom 
26.9. bis 6.10.2013 
in Kemnitz bei Löbau statt.
Beginn ist am 26.9.2013, ab 19.00 Uhr mit einer
Bierprobe der Privatbrauerei Eibau
Eintritt frei!
Die offizielle Eröffnung des Oktoberfestes 
am 27.9.2013 gegen 19.30 Uhr nimmt natürlich …
Matze Reim persönlich 
mit einem traditionellen Bieranstich vor. 
Danach heizt die Schlagermafia einer 
Spitzenband aus Berlin
so richtig ein, bevor gegen 21.30 Uhr 
Matthias Reim & Band 
das Oktoberfestzelt rocken. Einlass 17.00 Uhr · VVK: 20,00 Euro
Am 28.9.2013 gebenSCOOTER 
ihr einziges Konzert in Sachsen. Einlass 17.00 Uhr · VVK: 24,00 Euro
Am 29.9.2013, ab 10.00 Uhr
große Oldtimerausstellung 
im riesigen Festzelt, des Weiteren auf dem Festgelände Hubschrauber
in Action. Vorführungen und Wissenswertes rund um Hubschrauber,
Hubschrauberrundflüge und vieles mehr
3.10.2013, ab 10.00 Uhr 
Oberlausitzer Bauernmarkt
Gewerbetreibende aus der Oberlausitz und Sachsen präsentieren im
riesigen beheizten Festzelt und auf dem Festgelände ihre Produkte.
4.10.2013
Sunshine-live-classic-Party 
Einlass: 17.00 Uhr · VVK: 8,00 Euro
5.10. 2013
Münchener Freiheit live in Concert
Einlass: 17 Uhr VVK: 16,00 Euro · Vorband … lasst euch überraschen!
6.10.2013
Kindertobetag im beheizten Festzelt
An allen Tagen umfangreicher 
Schaustellerbetrieb auf dem Festgelände.
Alle Veranstaltungen finden im beheizten Festzelt statt, 
ausreichend Sitz- und Stehplätze vorhanden, 
Parkplätze unmittelbar am Festgelände 
Viel Spaß und gute Unterhaltung 
wünscht die Kemnitzer Fördergemeinschaft.
VorVerkaufsstellen 
für karten zum oktoberfest 
und weitere infos unter:
                        26.7.2013        Herrn Karl-Günter Brusch
                          2.8.2013        Herrn Hans Alter
                          4.8.2013        Frau Inge Roschke, OT Kosel 
                          8.8.2013        Frau Marianne Kasper
                        11.8.2013        Frau Elvira Lorenz
                        12.8.2013        Herrn Manfred Welsch
zum 75. Geburtstag
                        17.7.2013        Frau Johanna Reißmann
                        21.7.2013        Herrn Günter Neumann
                        23.7.2013        Herrn Herbert Kraiczi
                        23.7.2013        Frau Renate Liebig, OT See
                          8.8.2013        Frau Anita Schneider
                          8.8.2013        Frau Christa Schulze
                        10.8.2013        Herrn Martin Jandik
                        10.8.2013        Herrn Rudolf Russek
                        11.8.2013        Frau Elfriede Rau, OT See
zum 70. Geburtstag
                        19.7.2013        Frau Annelies Wadula
                        21.7.2013        Frau Gerda Nüßler, OT Kosel
                        25.7.2013       Herrn Heinz Baumgart
                        26.7.2013       Herrn Bernd Meier
                        27.7.2013       Frau Elke Schaper
                        29.7.2013       Herrn Joachim Liebig
                        31.7.2013        Herrn Klaus-Dieter Lippmann
                        3.8.2013       Frau Renate Seifert, OT See
                        5.8.2013        Frau Nadja Gensler
                        7.8.2013       Frau Waltraud Medack
                        12.8.2013       Frau Angelika Freymann
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei ............................................................ 110
Feuerwehr.............................................................................................. 112
Rettungsdienst .................................................................................. 112




Giftnotrufzentrale .................................................. 0361 730730
Störungsdienste
– Fernwärme .................................................. 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
– Wasser / Abwasser .................................. 201182, 25320
Neu seit 1. Mai 2013
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas ........................................................................ 0351 5017 8880 
Strom .......................................................................... 0351 5017 8881   
NotRufe
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verlegereif in bis zu 24 Stunden
Am Lunapark 1 · 02929 ROTHENBURG
Tel. 035892 / 36182 · Funk 0173 3779196 · Fax 36183
estrichservice@estrichservice-kleint.de
www.estrichservice-kleint.de




Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
23
JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise? Was tun? 
UMSTEIGEN AUF SONNE UND PELLET!
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
           20.7.2013 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
           27.7.2013 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 204301
             3.8.2013 Herr Dipl.-Med. Baier
                           Kodersdorf, Schulstr. 1b, Tel. 03588 7610
           10.8.2013 Frau Dr. med. Kuscheck
                           Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel. 03588 205608
           17.8.2013 Herr Dr. med. Hartmann
                           Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588 205406
           24.8.2013 Herr Dr. med. Raff
                           Horka, Nieskyer Str. 1, Tel. 035892 5432
                           
Notdienste der Zahnärzte
   20.– 21.7.2013 Dr. Chr. Schwabe
                           Dauban, Dr.-M.-Grollmuß-Str. 18, 
                           Tel. 035932 31044
   27.– 28.7.2013 ZÄ H. Salewski
                           Niesky, Christophstr. 3, Tel. 03588 207864
       3. – 4.8.2013 Dr. medic. K.-H. Trommer
                           Uhsmannsdorf, Horkaer Landstr. 9,
                           Tel. 035892 3292
   10.– 11.8.2013 ZÄ K. Spichale
                           Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 207897
   17.– 18.8.2013 ZÄ H. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37b, 
                           Tel. 035825 750
   24.– 25.8.2013 ZÄ H. Schönrich
                           Niesky, Muskauer Str. 27, 
                           Tel. 03588 205514
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte 
      bis 21.7.2013 Frau Dr. med. Maniszowska-Jedynak
                           MVZ Rothenburg, Mühlgasse 3b
                           Tel. 035891 78670 oder 01741717749
   22.– 26.7.2013 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, 
                           Tel. 03581 406550 oder 01717775296
   27.– 28.7.2013 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder 01715644877
  29.7.– 3.8.2013 Frau Dipl.-Med. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61, Tel. 03581 406582 
oder 0170 5205731
             4.8.2013 Frau Dr. med. S. Roy
           (Sonntag) Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
oder 0151 53617901
     5. – 11.8.2013 Frau Dr. G. Fleischer
Görlitz-Rauschwalde, Friedrich-List-Str. 10
Tel. 03581 314037 oder 0173 8426071
   12.– 18.8.2013 Frau Dr. med. B. Mäder
                           Weißwasser, Tiergarten Str. 1, 
                           Tel. 03576 28440
   19.– 23.8.2013 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder 0160 7861706
Notdienste
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Veranstaltungshinweise 
bis 15.9.2013                             Museum
                                                  Fotoausstellung »Inspirationen«
                                                  von Reiner Pätzold aus Niesky                            
     18.7.2013   14.30 bis          Gymnasium Bahnhofstraße
                        19.00 Uhr         Blutspendetermin des DRK
Veranstaltungs-
angebote
                     
     27.7.2013   19.00 Uhr         Kirche Zinzendorfplatz
                                                  Suffolk Youth Orchestra 
                                                  aus England
                                                  Werke von Benjamin Britten 
                                                  und Schostakowitsch
       6.8.2013   10.00 bis          Emmaus-Krankenhaus, 
                                                  Haus Plitt
                        14.00 Uhr         Blutspendetermin des DRK 
                     
     10.8.2013   ab 15.30 Uhr    Ödernitzer Dorffest
     15.8.2013   14.30 bis          Gymnasium Bahnhofstraße
                        19.00 Uhr         Blutspendetermin des DRK
GRILLFORELLE
• fix und fertig für den Grill




Bestellungen von Räucherfischplatten möglich!
KREBA-FISCH GMBH
Satzfischanlage Sproitz
Verkauf: Do. 8–15 Uhr
Fr. 8–17 Uhr u. Sa. 10 –12 Uhr
oder nach telef. Bestellung
Telefon 035 88/205930




Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Torten in Zuckertütenform, 
farblich abgestimmt, 
Dekoration & Füllung 
nach Wunsch!
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit 
gehört natürlich zu unserem Service!
ZUM SCHULANFANG!
Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Von Anfang an sorgen wir 














Am 24. August ist Schulanfang –
jetzt schon daran denken!
Ein neuer Abschnitt bald beginnt,
wir wünschen euch, dass es gelingt.
Schulbücher, Hefte und Füller gibt es hier en masse,
da macht das Ranzenfüllen Spaß.
Bürobedarf • Kinderbücher • Belletristik
Geschenke • ZUCKERTÜTEN • christliches Sortiment
Schlossergasse 2 · 02906 Niesky · Telefon 03588 /205507
Am 24. August 2013 ist Schulanfang
Museum Niesky
Das Museum Niesky zeigt bis 15.9.2013
»INSPIRATIONEN« 
Fotografien von Reiner Pätzold
Fotoexkursionen auf der Suche nach aus-
gefallenen Motiven sind für Reiner Pät-
zold Hobby und Leidenschaft. »Mich in -
teressiert der Rand der Welt, nicht die Mitte. Das Nichtaustauschbare ist
für mich von Belang. Wenn etwas nicht ganz stimmt in den Gesichtern
oder Landschaften.« 
Diese Aussage der bekannten Fotografin Sibylle Bergemann setzt Rainer
Pätzold als Motto über seine erste, eigene Personalausstellung. Für Fo-
tofreunde ist der Nieskyer kein Unbekannter. Ausgewählte Arbeiten von
ihm waren bisher schon in verschiedenen Gemeinschaftsausstellungen
zu sehen. Seine eingereichten Motive bei Fotowettbewerben wurden oft-
mals prämiert. Schon als Zehnjähriger, mit der abgelegten Rollfilm-Bal-
genkamera seines Vaters, machte er seine ersten Fotoexperimente. Diese
nostalgische Kamera wurde schon bald durch modernere Apparate er-
setzt, auch die Beschäftigung mit der Filmentwicklung und Belichtung
blieb nicht aus. Die handgemachten Fotos aus dem heimischen, zur Dun-
kelkammer umfunktionierten Badezimmer sind heute Geschichte. Digi-
talkamera und A3-Fotodrucker haben diese einstmals hochmodernen Ge-
rätschaften abgelöst. Seine Fotos bearbeitet er heute mit entsprechenden
Computerprogrammen. Gewöhnliche oder auch ungewöhnliche Dinge
bringt er uns in der Ausstellung auf eine ganz neue Art zum Vorschein.
Öffnungszeiten: 
Montag– Freitag: 9.00– 17.00 Uhr
Sonntag: 14.00– 17.00 Uhr 
Bergmann, Leiterin Museum
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BÄCKEREI + KONDITOREI
Pätzold
Ab sofort in all unseren Filialen –
Grillspezialitäten!
Ödernitzer Str. 9 u.
Muskauer Str. 17
Telefon 0 3588 /20 54 59
Zum Schulanfang: • Schöne Flechtfrisuren nach Ihren 






Ihr Salon für moderne Haarpflege, Kosmetik und Fußpflege
• Niesky, Rothenburger Straße 11
• Niesky, OT See, Am Brauweg 4
• Rothenburg, Am Markt 3
Salons:
• Kreba, Boxberger Straße 14
• Niesky, Zinzendorfplatz 5,
Friseur- und Kosmetiksalon
Neu! Zuckertüten und weitere
Angebote für Schulanfänger
Lotto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12
Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
Ihr Fotoprofi in Niesky!
www.garack.de · info@garack.de
Am 24. August 2013 ist Schulanfang
Neu in der Touristinformation
• Oberlausitzer Familienkalenderbuch 2014
• Adelssitze in der Oberlausitz einst und jetzt
• verschiedene Musik-CDs von Nieskyer Künstlern 
• Oberlausitzer Kalender für 2014 




2.9.2013 Lesung mit Uwe Steimle –
»Aus dem Leben eines Ostalgikers« 
25.10.2013 Gunther Emmerlich & Frank Fröhlich –
»Heitere Lieder, Musical-Songs 
und unterhaltsame Geschichten«
11.11.2013 Köfers Komödiantenbühne  
»Rentner haben niemals Zeit«
8.12.2013 Weihnachtstour der Randfichten 
12.1.2014 Winterzauberland
3.4.2014 Stefan Mross präsentiert 
»Immer wieder sonntags – unterwegs«
Eintrittskarten im Vorverkauf für Veranstaltungen Löbau – Messe und
Veranstaltungspark
Stadtbibliothek Niesky
Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohl fühlen …
Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot und die Tageszeitung laden
zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Neuerwerbungen der letzten 30 Tage finden Sie unter Suchtipps im
Web-OPAC http://niesky.internetopac.de/.
CD – Kinder
Zamperoni, Ingo:            Starke Kinder – Feuer und Flamme
Zamperoni, Ingo:            Starke Kinder – Messer, Schere, Licht
Zamperoni, Ingo:            Starke Kinder – Sicher unterwegs
Zamperoni, Ingo:            Starke Kinder – Wie ein Fisch im Wasser
Fülscher, Susanne:          Mia und das Schwesterndings
Napp, Daniel:                  Achtung, hier kommt Lotta!
Nielsen, Maja:                 Kolumbus
Siegner, Ingo:                  Der kleine Drache Kokosnuss –
                                       Schulausflug ins Abenteuer
CD – Musik
Piano Perlen 2
Von Kopf bis Fuß
CD – Hörbücher
Moyes, Jojo:                   Ein ganzes halbes Jahr
Poznanski, Ursula:          Blinde Vögel
Brown, Dan:                    Inferno
Lorentz, Iny:                    Das goldene Ufer
Levy, Marc:                     Die zwei Leben der Alice Pendelbury
Scheunemann, Frauke:   Hochzeitsküsse
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek  http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek
/ Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3000
elektronische Medien – von Belletristik, Reisefüh-
rer, Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles
mehr.
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
Anglerverein Niesky e.V.
Das diesjährige Anglertreffen der Mitglieder der Ortsgruppe Niesky
 findet am Freitag, dem 26.7.2013, auf der Anglerinsel statt. Treff ist 
17.00 Uhr zu einer gemütlichen Runde am Grill. Der Vorstand 
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Tornados spielen Fußball
Für die Tornados des ELV Niesky hat das Som-
mertraining längst wieder begonnen. Neben
Leichtathletik und Krafttraining steht auch ab
und zu ein Fußballspiel auf dem Fitnesspro-
gramm von Coach Detlef Kasper.
Das sind die nächsten Ansetzungen:
Sonntag 28.7.2013, um 14.00 Uhr
Gespielt wird beim Kreismeister 2013 der Kreisliga Niederlausitz, dem
SSV 1862 in 03130 Spremberg, Drebkauer Str. 13.
Sonnabend, 3.8.2013, um 14.00 Uhr 
Hier findet das Freundschaftsspiel beim Kreisligisten SV Adler Klinge
statt. Spielstätte ist der »Adlerhorst« in 03149 Wiesengrund OT Klinge,
Franz-Konietzny-Str. 1 (zwischen Forst und Cottbus).
Trotz der langen Anfahrtswege hoffen die Tornados auf die Unterstüt-
zung zahlreicher Fans.
Weitere Informationen finden Sie unter www.eislaufverein-niesky.de 
Vereinsmitteilungen
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Sportlichste Kitas nahmen am KISWO-Finale teil
Vom 27. bis 31. Mai 2013 hat im Landkreis Görlitz die 5. KISWO (Kin-
dersportwoche) stattgefunden. Aus insgesamt 51 teilnehmenden Kitas
an den fünf Wettkampfstätten Rothenburg/Niesky, Neugersdorf, Zittau,
Weißwasser und Görlitz, qualifizierten sich die jeweiligen Sieger-Kitas
für das KISWO-Finale am 12. Juni 2013 in Reichenbach/O.L.
Bei strahlendem Sonnenschein kämpfen im Staffelwettbewerb »Vier
Jahreszeiten« insgesamt 40 Kinder um den Sieger-Pokal und den Titel
sportlichste Kita des Landkreises. Am Ende ging dieser nach Löbau an
die Kinder der AWO-Kita »Haus Sonnenschein«, die Gewinner der KIS-
WO in Neugersdorf. Den zweiten Platz belegten die Görlitzer Sieger aus
dem Kinderhaus »Wirbelwind«, Markersdorf. Weiterhin folgen auf Platz
drei die Kita »Regenbogen« aus Weißwasser und auf Platz vier das ASB-
Kinderhaus »Sonnenweg« aus Niesky. 
Allen bisherigen, aber auch neuen Teilnehmern sei gesagt, dass im kom-
menden Jahr wieder die Chance auf den Titel besteht – voraussichtlicher
Termin für die Qualifizierung bei der 6. KISWO ist die Woche vom 
19. bis 23. Mai 2014. Des Weiteren möchte das Team des Oberlausitzer
Kreissportbundes e.V. sich auch auf diesem Weg bei allen Helfern, Spon-
soren und Zuschauern für Ihre tatkräftige Unterstützung bedanken.
Josephine Hofmann, MA Entwicklung Netzwerke im Sport
Oberlausitzer Kreissportbund
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
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Ihr Partner für mehr Lebensqualität
Gesund werden – fit bleiben
Mit kompetenter und individueller Betreuung, hochwertigen  
Hilfsmitteln und dem Einsatz von HighTech-Produkten machen  
wir Ihnen den Alltag leichter.


















Am Flugplatz 16 • 02828 Görlitz • Telefon 03581 3888-0 • www.rosenkranz.net 
Ödernitzer Straße 13 • 02906 Niesky • Telefon 03588 202484
Besondere Veranstaltungen:
Am Sonnabend,  27. Juli 2013,
19.00 Uhr, Konzert mit dem
Jugendorchester der 
englischen Stadt Suffolk.
Aufgeführt werden Werke 




Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky,
Telefon / Fax 03588 207859
21.7., 9.30 Uhr   
Abendmahlsgottesdienst, 
anschließend Kirchencafé















Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
21.7. 10.15 Einladung nach Kollm zum Posaunengottesdienst
28.7. 10.15 Lektorengottesdienst 
4.8. 10.15 Gottesdienst mit Pfarrer Huth
11.8. 10.15 Lektorengottesdienst
18.8. 10.15 Gottesdienst mit Abendmahl und Pfarrer Huth
Seniorenbibelstunde 14.8., 14.30 Uhr im Gemeinderaum in See
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Davor besteht für jedermann die Möglichkeit, ab 18.30 Uhr in der Kirche
in See für sich persönlich beten zu lassen.
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr        
Hauskreise bei Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr
bei Heymann donnerstags 14-tägig 19.30 Uhr
Am 6. Oktober 2013 finden die Neuwahlen des Gemeindekirchenra-
tes für die nächste Legislaturperiode statt. Alle wahlberechtigten Ge-
meindeglieder können beim Gemeindekirchenrat bis 6. August 2013
Wahlvorschläge einreichen. Ab 12. August muss die Wahlkommission
des GKR den Gesamtwahlvorschlag aufstellen.
Evangelisches Pfarramt Kosel




28.7. 10.30 Gottesdienst 
4.8. 10.30 Gottesdienst 
9.8. 19.30 Bläserfeierstunde
11.8. kein Gottesdienst
18.8. 9.00 Gottesdienst in Trebus auf der Kulturanlage
im Rahmen des Heidefestes der Blasmusik. 
Kosel kein Gottesdienst.
Frauenkreis:Montag, 22.7.2013, 15.00 Uhr
Gemeindekirchenrat: Montag, 29.7.2013, 20.00 Uhr
Pfarrer Huth hat vom 8. bis 28.7.2013 Urlaub, 
Vertretung hat Pfarrer Röthig aus Niesky.
Manfred Drescher & Karlheinz Vetter GbR
Schleiermacherstraße 43 • 02906 Niesky
Telefon (03588)207786 • www.DundV.de
Mo.– Fr. 8– 11 & 13– 16 Uhr • Di. bis 19 Uhr












Bei uns kaufen Sie 
Markenqualität!
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Dorfweg 1 · 02923 Horka
Telefon     035892/36346
Telefax     035892/36347
Funk        0170/3800954








Urlaub von Pf. Doehring vom 12.8. bis 2.9.2013, 
Vertretung bis 24.8.2013: Pf. Jürgen Schwarzbach, Görlitz, 
Telefon 03581 3225174, juergen.schwarzbach@t-online.de, 
und vom 25.8. bis 3.9.2013: Pfn. B. Lampe, 02923 Rothenburg, 
Mühlgasse 36, Telefon 035891 32121
Auskünfte: 
Frau Ilona Michler, Quolsdorf, Hauptstr. 1, Telefon 035894 30342
Frau Carola Euler, Hähnichen, Am Schöps 9, Telefon 035894 30454
oder bei Herrn Vogel, Pfarrer Doehring Handy: 01723458279 
Kassenstunde:August keine Kassenstunde.
Gemeindebegegnungstag am 21. September in Jauer, Polen, mit un-
serer polnischen Partnerkirche. Auskünfte im Pfarramt. Alle sind herz-
lich eingeladen.
Am 6. Oktober finden die Neuwahlen des Gemeindekirchenrates für
die nächste Legislaturperiode statt. Alle wahlberechtigten Gemeinde-
glieder können beim Gemeindekirchenrat bis August 2013 Wahlvor-
schläge einreichen.
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Mobil 0163 1449765
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
Gottesdienste in Niesky
21.7. 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe 
28.7. 17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe 
4.8. 18. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe
11.8. Sonntag – Fest der Verklärung des Herrn
10.00 Hl. Messe
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15.8. Donnerstag
Hochfest der Aufnahme Mariä in den Himmel
18.00 Hl. Messe
18.8. 20. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe 
Gottesdienste in Rothenburg
samstags um 18.00 Uhr
Gottesdienste in Rietschen
In der Sommerzeit keine Gottesdienste
Ökumenischer Gottesdienst
zum Stadtfest in Rothenburg am Sonntag, 4.8., um 9.30 Uhr
Pfarrbüro
Aus finanziellen Gründen ist das Pfarrbüro ab 1. Juli 2013 nicht mehr
wie gewohnt besetzt. Neue Bürozeiten werden ab September 2013 be-
kanntgegeben. Mit Ihren Anliegen können Sie sich jederzeit an Herrn
Pfarrer K. Burczek telefonisch, per E-Mail oder nach den Gottesdiensten
wenden.
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
E-Mail: post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag 10.00 Predigtgottesdienst
Sonntag 9.00 Kinderstunde (3– 7 Jahre)
Montag 15.45 Kidstreff (8– 14 Jahre)
Dienstag 19.30 Bibel- und Gebetsstunde
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Juli/August 2013
Gottesdienste/Zusammenkünfte 
freitags, jeweils um 19.15 Uhr   
Bibel-Studium »Was Gott uns durch JEREMIA sagen lässt«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Ansprachen und Tischgespräche 
am: 19. Juli, 26. Juli, 2. August und 9. August
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr   
Biblischer Vortrag über göttliche Wahrheiten  
am: 21. Juli, 28. Juli, 4. August und 11. August 2013
anschließend: 
Bibelbetrachtung über Jehova, Gott und Jesus Christus
am: 21. Juli, 28. Juli, 4. August und 11. August 2013
Neuapostolische Kirchgemeinde
Neuapostolische Kirchgemeinde Niesky, Neusäricher Straße 2, 02906 Niesky
Reguläre Gottesdienste
Sonntag, 9.30 Uhr
Mittwoch , 19.30 Uhr
Geänderte Wochengottesdienste in den Monaten Juli und August
3. und 4. Mittwoch im Monat Juli 19.30 Uhr
1. Mittwoch im Monat August Kein Gottesdienst!
2. bis 4. Mittwoch im Monat August 19.30 Uhr
Herzlich willkommen!
– Anzeigen –
In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky





Wasser- und Energiekosten – 
Wer sparen will, muss nicht kalt duschen
Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen hilft Kosten 
bei der Warmwasserbereitung senken
Der zweitgrößte Energieverbrauch in einem deutschen Durchschnitts-
haushalt ist das Warmwasser. Ob am Morgen nach dem Aufstehen oder
am Abend – eine Dusche ist erfrischend und reinigend zugleich. Doch
für die tägliche Körperpflege und das Duschen wird viel Wasser und da-
mit auch Energie benötigt. Daher heißt Wassersparen auch zugleich Ener-
giekosten sparen – vor allem, wenn das Wasser mit Strom erwärmt wird.
»Oft reichen schon einfache Tipps und das Überprüfen des eigenen Ver-
haltens, um Wasser und Energie zu sparen«, meint Annegret Winde,
Energieberaterin der Verbraucherzentrale Sachsen. Zum Beispiel kann
man so genannte Strahlregler an den Wasserarmaturen verwenden.
Diese kostengünstigen und leicht einbaubaren Wasserspargeräte mi-
schen dem Wasser Luft bei und verringern so den Wasserdurchsatz
bzw. beim Warmwasser den Energieverbrauch. »Durch die Verwen-
dung eines Sparduschkopfes beim Duschen wird der Wasserbedarf
fast um die Hälfte reduziert – ohne dass man dabei an Duschkomfort
einbüßt«, erklärt die Expertin.
Bei drucklosen Boilern und Durchlauferhitzern sollte in der Bedienungs-
anleitung nachgesehen werden, ob Sparduschköpfe eingesetzt werden
können.
Auch am Waschbecken lässt sich ganz einfach Energie sparen. In nahezu
allen Haushalten gibt es Einhand-Mischbatterien im Badezimmer.
Meist befindet sich der Hebel in Mittelposition. Automatisch werden
beim Händewaschen Heiß- und Kaltwasser zu gleichen Teilen gemischt.
Wird der Hebel beim Händewaschen nach rechts auf »kalt« gestellt, kann
hierdurch schnell und einfach Energie eingespart werden.
Bei weiteren Fragen zu Energieverbrauch und Energieeffizienz hilft die
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie geförderte an-
bieterunabhängige Energieberatung der Verbraucherzentrale Mietern
wie Eigentümern gleichermaßen: online, telefonisch, mit einem Ener-
gie-Check vor Ort oder in einem persönlichen Beratungsgespräch zu ei-
nem Eigenanteil von 5,00 Euro pro halbe Stunde. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungs-
angebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auch auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de. Termine und Energieberatung gibt es
unter 0800 809802400 (kostenfrei).
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art Danke zu sagen

























Sanierung und Erweiterung der Kindertagesstätte Kosel
Markus Seidel · Meisterbetrieb
www.F-T-M-S.de
Leistungsangebot: 
• Verlegen und Verkauf von Fliesen, Platten, 
Naturstein und Mosaik
• Trockenbau, Estrich-, Mauer- und Putzarbeiten
• Anfertigung von Dekoren und Wandbildern








Am Schachthaus 15 · 02923 Stannewisch
Tel. (035894) 31299 · Fax (03 58 94) 3 04 87
Ihr Montage - und Schnellreparatur-Service
Zum 1. August 2013 besteht ein gesetzlicher Anspruch aller Erziehungs-
berechtigten auf einen Krippenplatz.
Neben den freien Trägern von Kindertagesstätten im Stadtgebiet (DRK,
ASB, Emmaus, Lebenshilfe, Tagesmutter) ist die Große Kreisstadt Nies-
ky Träger der Einrichtung Kindertagesstätte »Sonnenland« im Ortsteil
See mit der Außenstelle im Ortsteil Kosel.
Da in Kosel die Nachfrage nach zusätzlichen Krippenplätzen bereits im
Januar vorlag und die räumlichen Voraussetzungen für eine Erweiterung
gegeben waren, entschloss sich die Stadt, in der Kindertagesstätte Kosel
die Krippenplätze von sechs auf zehn zu erhöhen. Die Gesamtkapazität
liegt weiterhin bei 30 Kindern.
Für die Schaffung zusätzlicher Betreuungsplätze fordert der Gesetzgeber
die Einhaltung klarer Vorgaben. So müssen z. B. jedem Krippenkind in
der Einrichtung 3m2 Fläche zur Verfügung stehen. Um diese Vorgabe zu
erfüllen, wurden leerstehende Räume in dem Gebäude für die Kinderein-
richtung nutzbar gemacht. So entstanden ein zusätzlicher Schlaf raum, eine
Garderobe und Räumlichkeiten zur Lagerung von Arbeitsmaterialien.
Der Sanitärbereich wurde vollständig umgebaut und den Bedürfnissen
der Allerkleinsten angepasst. Neue Fußböden, Türen, die Elektrik und
Malerarbeiten waren ebenfalls Bestandteil der Sanierung. In ca. dreimo-
natiger Bauzeit mit einem Kostenumfang von 95000 Euro haben viele
ortsnahe Firmen ein kleines »Schmuckstück« unter den Kindereinrich-
tungen geschaffen. Der Bund sowie der Landkreis haben mit 3100 Euro
zur Finanzierung der Ausstattung beigetragen.
Die drei sehr engagierten Erziehe-
rinnen wünschen sich immer die
volle Auslastung der Einrichtung
und sind gern bereit, interessierten
Eltern und Erziehungsberechtig-
ten das pädagogische Konzept zu
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Muskauer Str. 23 a, 02906 Niesky
Ferienangebote des Jugendringes Oberlausitz e.V.
Präventive Jugendarbeit Niesky
Muskauer Str. 21, 02906 Niesky, 
Tel. 03588 201770, Fax 03588 2599962
Actioncamp mit Bundespolizei & Co.
vom 24. bis 26. Juli 2013
für Mädchen und Jungen von 8 bis 12 Jahren
Teilnehmerzahl: 20, Preis: 45,00 €
Beschreibung:
zwei Übernachtungen mit Vollverpflegung im Kinder- und Familienzen-
trum Niesky, erlebnisreiche Tage mit der Bundespolizei und einige Über-
raschungen, Besuch des Waldbades, Lagerfeuer & Grillabend, Freizeit-
möglichkeiten wie Fußball, Volleyball, Tischtennis …
Ansprechpartner sind Frank Stukatz und Siegrid Vogt
Mädchen-Freizeit »Typisch Mädchen!«
vom 5. bis 7. August 2013
für Mädchen von 10 bis 14 Jahren
Teilnehmerzahl: 20, Preis: 48,00 €
Beschreibung:
zwei Übernachtungen in Zelten mit Vollverpflegung im Familienzen-
trum Niesky, Spiel & Spaß garantiert, Erlebnisbad, eure eigenen Frisuren
können von einem Hairstylisten neu kreiert werden, kochen und backen,
Kreativwerkstatt – peppige modische Accessoires für euch, Mädchenki-
no – Karaoke, Zumba-Crash-Kurs u. v.m. Besuch eines Pferdehofes mit
Überraschungen
Ansprechpartner sind Siegrid Vogt und Gritt Hubatsch
   Kinder- und Familienzentrum des
   Deutschen Hausfrauen-Bundes e. V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Wie wäre es denn mal mit Ferien in Niesky?
29.7. bis 3.8.2013 Food Camp – für Kinder von 7 bis 11 Jahren 
Wir möchten den Kindern zeigen, dass gesunde Ernährung Spaß machen
kann. Dazu lernen die Kinder ihre Mahlzeiten selbst zuzubereiten. Das
Ergebnis: viel Spaß, jede Menge Erfahrungen für die kleinen  Köche so-
wie Lebensfreude und gesunder Genuss. 
Kosten pro Kind 120 Euro.
19. bis 23.8.2013 Englisch-Sommerkurs für Kinder
Eintauchen in die Fremdsprache mit Spaß, Spannung und Spiel!
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren, die spielerisch Englisch lernen möchten. 
Uhrzeit: 9.00–14.00 Uhr 
Kursgebühr: 150 Euro, für Geschwisterkind 100 Euro
(inkl. Lehrwerk, Material, Getränke und Essen)
Anmeldung, Information oder Anfragen unter Telefon 03588 205650
Kinder und Familienzentrum Niesky, Muskauer Str. 23, 02906 Niesky
Einen genauen Überblick über alle Feriencamps 
gibt es auf www.querxenland.de
So erreichen Sie uns:
Querxenland Seifhennersdorf
Ines Stange, Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf
Telefon 03586 451125, Fax 03586 451116
E-Mail: info@querxentours.de, Internet: www.querxenland.de
Sommerferiencamps 
im KiEZ Querxenland – 
Es gibt noch freie Plätze!
Die Schule ist vorbei, aber nicht je-
der hat sechs Wochen Ferien schon
verplant. Wie wäre es mit »Un-
glaublichen  SommerAbenteuern«  im KiEZ Querxenland? So heißt das
Motto des diesjährigen Ferienprogramms. Dabei begeben sich die Kin-
der auf eine abwechslungsreiche Reise durch die USA.
Darüber hinaus gibt es noch freie Plätze in einigen Spezicamps, so zum
Beispiel im Schwimmlerncamp, Spiel- und Spaßcamp sowie Fit- und
Funcamp.
Während der Ferienlagerzeit bekommen die Kinder einen All-inklusive-
Service, leckeres Essen, eine Querxenland-Trinkflasche zur stetigen Ge-
tränkeversorgung, ein vielseitiges Ferienprogramm und die Betreuung
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• Stadtverwaltung Niesky 
Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky
Beratung jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15.00 bis 18.00 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung 
unter 035894 31189 oder 01525 1457599
• Verbraucherzentrale Sachsen, 
Beratungsstelle Görlitz, 
Demianiplatz 16/17, 02826 Görlitz
Energieberatung: Montag 15.00 bis 18.00 Uhr 
nur nach telefonischer Voranmeldung 
unter 03581 402262
Telefonische Erreichbarkeit der Verbraucherzentrale 
für zentrale Terminvergabe 0800 809802400*
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr




Baulicher Wärmeschutz, Haustechnik, Regenerative
Energien, Stromsparen, Heizkostenabrechnung
Eigenanteil 5,00 Euro für eine ½-stündige Beratung, für
einkommensschwache Personen mit Nachweis kostenfrei
Außerdem bietet die Verbraucherzentrale seit vergan-
genem Jahr eine weitere Möglichkeit der Verbraucher-
beratung an:
Der Bundesverband der Verbraucherzentralen e.V. bietet
seit dem vergangenen Jahr für Mieter und Eigentümer
von Wohngebäuden einen Energie-Check an. Damit ver-
schaffen Sie sich einen Überblick über Ihre energetischen
Gegebenheiten und Energieeinsparmöglichkeiten. Die-
se Beratung findet nach einer terminlichen Vereinbarung
bei Ihnen zu Hause statt und der Energieberater nimmt
die Energiesituation unter die Lupe. Gemeinsam mit Ih-
nen beurteilt er Energieverbrauch und Einsparpotentiale
und identifiziert die wichtigsten Stellschrauben für eine
Senkung des Verbrauchs. Und weil sich die Bedürfnisse
von Mietern und Eigentümern stark unterscheiden, wer-
den zwei verschieden Checks angeboten.
Der Basis-Energie-Check ist für Mieter gedacht, dauert
ca. 1 Stunde und es ist ein Eigenanteil für die Beratung
von 10,00 Euro zu entrichten. Etwas umfangreicher ist
der Gebäude-Energie-Check. Er bezieht neben den
 Angaben des Basis-Energie-Checks auch die bauliche
Hülle, die Heizungsanlage und die Art der Warmwas-
serbereitung mit ein. Etwa zwei Stunden werden für








Sanitär – Gas – Heizung
Telefon/Fax 03588 /203414
Funk 0174 /9224745












Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
Sprechzeiten der Energieberatungsstellen 
der Verbraucherzentrale Sachsen
Immobilien-, BauBeratungs- und Ingenieurbüro Hilger und Energieberaterin der Verbraucherzentrale Sachsen e.V.
Dipl.-Ing. (FH) Käte Hilger, Alter Nieskyer Weg 1, 02923 Hähnichen OT Trebus, Tel. 035894 31189, E-Mail: Kaete.Hilger@t-online.de
– Anzeige –
ihre spezialisten für bauen, wohnen und modernisieren
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 Tankdemontage und Entsorgung
 Erstellung der Entsorgungsnachweise
 Umsetzung von Tankanlagen
 Tankbau und Tankreinigung
 mobiles Sandstrahlen und Beschichten
Zitzmann GmbH
zugel. Fachbetrieb nach WHG 19 I vom TÜV Süddeutschland
Großdubrauer Weg 1 · 02694 Großdubrau OT Zschillichau
Telefon 035934 /8431, Fax 66689
E-Mail: oeltankbau-zitzmann_gmbh@t-online.de
Markus Seidel · Meisterbetrieb
www.F-T-M-S.de
Leistungsangebot: 
• Verlegen und Verkauf von Fliesen, Platten, 
Naturstein und Mosaik
• Trockenbau, Estrich-, Mauer- und Putzarbeiten
• Anfertigung von Dekoren und Wandbildern




Autohaus Elitzsch GmbH übernimmt 
drei VW-Standorte in Ostsachen
Am 15. Juli 2013 werden nach dem Insolvenzantrag von Auto-Ga-
rant die Standorte Görlitz, Zittau und Niesky an die Autohaus
Elitzsch GmbH übergeben. Alle Mitarbeiter werden von dem Inves -
tor übernommen und weiterhin beschäftigt. 
Kamenz, 13. Juli 2013. Am Montag, dem 15. Juli wird die Autohaus
Elitzsch GmbH die Betriebe des insolventen Unternehmens Auto-Garant
übernehmen. Dazu gehören die Standorte in Görlitz, Zittau und Niesky.
Nicht nur die Immobilien, sondern auch alle 80 Mitarbeiter werden über-
nommen. »Es wird keine Entlassungen geben. Wir suchen im Gegenteil
noch für einige Schlüsselpositionen an unseren neuen Standorten quali-
fizierte Mitarbeiter«, so die Geschäftsleitung. Neben der Sicherung der
Arbeitsplätze wird es unter der Leitung der Geschäftsführer Thomas
Elitzsch (41) und Uwe Simmang (44) weitere Investitionen geben, um
das Mitarbeiternetz auszubauen. 
Dank eines lückenlosen Übergangs konnten alle noch anstehenden Auf-
träge und Autoauslieferungen weitgehend vollzogen werden. Unter dem
Leitgedanken »Unser aller Chef ist der Kunde.« wird die Autohaus
Elitzsch GmbH an ihren neuen ostsächsischen Standorten versuchen, die
»Kunden zu begeistern«.
Über 90 Jahre Geschichte 
Vor mehr als 90 Jahren begann die Geschichte der Autohaus Elitzsch
GmbH in Kamenz mit der Gründung eines Reparaturbetriebs für Fahr-
werke durch Hermann Elitzsch. Seither konnte sich die Firma im Markt-
gebiet Kamenz beweisen und erschloss im Laufe der Zeit weitere Stand-
orte in Sachsen. Seit 2002 erweiterte die Autohaus Elitzsch GmbH den
Betrieb zunächst durch den Standort Neustadt, später folgten der Stand-
ort Hoyerswerda (2008) und zuletzt der Standort Radeburg (2011).
Durch die Übernahme der drei ostsächsischen Betriebe erhöht sich die
Mitarbeiterzahl von bisherigen 120 auf insgesamt 200 Personen. 
Interview mit der Geschäftsführung 
der Autohaus Elitzsch GmbH
Wie kam es zu der Übernahme der drei Standorte Görlitz, Zittau
und Niesky? 
Nach dem Insolvenzantrag von Auto-Garant hingen viele Volkswagen-
Kunden in Görlitz, Zittau und Niesky »in der Luft«. Wir haben uns en-
gagiert und zunächst einmal dafür gesorgt, dass die bestellten Autos aus-
geliefert werden konnten und so alle Verträge weitgehend erfüllt werden
konnten.
Bei der Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern vor Ort haben wir schnell
gemerkt, dass hier gut ausgebildete und einsatzbereite Menschen sind,
die für ihre Kunden alles tun. Da haben wir uns entschlossen, den Ge-
schäftsbetrieb weiter fortzuführen.
Auto-Garant hatte viele zufriedene Kunden und wir möchten diese gern
weiterbedienen und neue dazu gewinnen.
Was soll sich nach der Übernahme an den Standorten ändern?
Wir haben ja schon Erfahrungen mit der Übernahme von neuen Stand-
orten. Unsere Philosophie dabei war immer »Alles bleibt besser«. Das
heißt, die guten Dinge – Ansprechpartner, Abläufe, etc. bleiben für die
Kunden weitgehend erhalten; einige Sachen muss man natürlich auch
verändern. Wir werden in den nächsten Wochen viele Aktionen fahren,
die den Menschen in Görlitz, Zittau und Niesky klar machen: »Hier weht
ein neuer Wind«. Ganz vornan steht dabei unser Leitgedanke »Unser al-
ler Chef ist der Kunde.« Den gilt es zu begeistern.
Wie wird sich die Mitarbeiterstruktur durch die Übernahme verän-
dern? 
So viel vorab: Es wird keine Entlassungen geben. Wir suchen im Gegen-
teil noch für einige Schlüsselpositionen in Görlitz, Zittau und Niesky
qualifizierte Mitarbeiter. Wir haben den Anspruch, Spitzenservice zu fai-
ren Preisen zu bieten, dazu müssen wir zuerst in Mitarbeiter investieren.
Wir setzen in erster Linie auf ein gutes Betriebsklima und werden alles
dafür tun, dieses zu schaffen. Wenn die Arbeit Spaß macht, stimmen auch
die Ergebnisse und die Kunden sind glücklich. 
Inwieweit sollen die sieben bisherigen und drei neu dazugekomme-
nen Standorte vernetzt werden? 
Bisher hatte die Autohaus-Elitzsch GmbH vier Standorte und wurde von
Thomas Elitzsch und mir, Uwe Simmang, geführt. Dabei haben wir im-
mer auf eine funktionierende Struktur in den Häusern mit Abteilungs-
leitern, die echte Verantwortung tragen, gesetzt. So werden wir das auch
in Görlitz, Niesky und Zittau umsetzen. Natürlich können wir selbst
nicht immer und in allen Filialen präsent sein, aber man wird uns regel-
mäßig auch in Görlitz, Niesky und Zittau antreffen. Für Anregungen und
Kritik oder Lob sind wir natürlich jederzeit dankbar.
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ab 12.00 Uhr Pony-Kutschfahrten für Jung und Alt
Gern richten wir Ihre
Feiern wie Geburtstage,
Hochzeiten, Firmenfeiern
u. v.m. im Bauernhofcafé
MARIO STEINERT aus.
Herzlich willkommen im Bauernhofcafé
auf dem Geflügelhof MARIO STEINERT!
Hier erleben Sie Natur pur: 
• Besichtigung • Erholung • Entspannung  
• Kugel-Softeis • Kaffee 
• Bauernhofkuchen und
frische gegrillte Broiler 
• Erfrischungsgetränke 
• kühles Bier vom Fass
jeden Sonntag und Feiertag von 10 bis 18 Uhr Bauernhof, Café und Biergarten geöffnet!
(03591) 302041 · www.elektro-scholze-bautzen.de
Info@elektro-scholze-bautzen.de




J erhebliche Reduzierung der Stromkosten
J deutsche Klasse (30 Jahre Garantie) 
statt chinesischer Masse
Kaufen Sie 
noch Strom?
